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Im Norden: das nördliche Eismeer mit dem
weißen Meere.

Im Westen der atlantische Ocean mit der Nord¬
see, gr. und kl. Belt, Sund, Ostsee (bottnischer,
finnischer, rigaischer Meerbusen), Straße v. Calais
(spr. Caläh), der Canal, biskayscher Meerbusen.

Im Süden: das mittelländische Meer mit seinen
Theilen: Straße v. Gibraltar, Bus en v. Lyon und
Genua, Straße v. Messina, Adriatisches Meer,
Griechisches Meer, Dardanellenstraße, Marmora-
meer, Straße von Konstantinopel oder Bosporus,
schwarzes Meer, Str. v. Kassa, Asow'sches Meer.

Im Osten grenzt Europa an Asien; das Uralgebirge,
der Uralfluß, der Kaspisee und der Kaukasus machen
seine Grenzen.

Größe. 168,000 ^M., nächst Australien der kleinste
Erdtheil, liegt aber sehr günstig, in einem gemäßigten Klima
und ist sehr küstenreich.

Bodengestalt und Gewässer siehe bei den einzel¬
nen Ländern.

Klima. Im Ganzen ist das Klima ein gemäßigtes;
von Süden nach Norden nimmt die Wärme ab, auch ist
der Westen wärmer als der Osten. — Das Klima bedingt
die Pflanzenwelt. In Südeuropa (der Südregion)
wachsen Südfrüchte (Citronen, Pomeranzen, Oliven, Fei¬
gen rc.), die feurigsten Weine, immergrüne Eichen u. s. w.;
in der ersten Mittelregion (Südfrankreich, Süddeutsch¬
land, Ungarn, das südliche Rußland), Wein, Mais, Kasta¬
nien, Mandeln, Wallnüsse; in der zweiten Mittel¬
region (Nordfrankreich, Norddeutschland, England, Däne¬
mark, Südschweden, Polen, Mittelrußland) gedeiht noch
Weizen und wachsen noch Eichen, Obst gedeiht bis zum
55. Breitengrade; in der kalten Region (Nordschweden,
Norwegen und Nordrußland) gedeihen keine Eichen, kein
Weizen, kein Obst, nur spärlich Roggen und Hafer, Nadel¬
bäume und Birken. Am Polarkreise hören selbst Tannen
und Fichten auf; es gibt in Lappland nur Beeren, Moos
und Zwergbirken, während im südlichsten Europa das Zucker¬
rohr, die Dattelpalme, Baumwolle und Cactus wachsen.

Einwohner hat Europa 250 Millionen, darunter
lVa Mill. Juden, 3l/a Mill. Muhamedaner in der Türkei,


